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Die letzte GV fand am 27.2.2020 statt. 
Im direkten Anschluss hielt Joachim Gierlichs den VO: Ein bayerischer Arzt 
unterwegs im Osmanischen Reich: Die Orientreise des Jacob von Röser in den Jahren 
1834 und 1835. 

 

Durch den Ausbruch der Corona-Pandemie und mehrere sog. Lockdowns wurde die 
Vereinsarbeit stark behindert bzw. unmöglich gemacht. Zwei fix angesetzte Vorträge 
mussten abgesagt werden: 

VO 9. April 2020: Mariana Jung: Perzeptionen Ägyptens – Die Zeichnungen der 
Preußischen Ägyptenexpedition (1842–1845) abgesagt. 

VO 7. Mai 2020: Franziska Niemand, Die photographische Dokumentation der 
orientalischen Bauten bei der Wiener Weltausstellung 1873, abgesagt. 

Die für 21. Bis 25. Oktober 2020 geplante Konferenz E&A 13 in Topolcianky in der 
Slowakei wurde um zunächst ein Jahr verschoben und dann nochmals auf Juni 2022. 

Vom 16. bis 19 Juni 2022 fand die Konferenz E&A 13 jedoch wie geplant in 
Topolcianky als Präsenzveranstaltung statt. Wie schon E&A 9 wurde auch diese 
Konferenz in Kooperation mit der Aigyptos Foundation in Bratislava ausgerichtet 
und von Dr. Jozef Hudec und seinen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen organisiert. 
Herzlichen Dank an Jozef Hudec und alle Beteiligten, die zum großen Erfolg der 
Konferenz beigetragen haben.  

Es fanden 15 Vorträge statt mit Vortragenden aus der Slowakei, aus Österreich, aus 
Polen, aus Slowenien, und aus Ungarn. 

Im Oktober 2020 erschien der Band E&A 12 mit den Konferenzakten der E&A 
Konferenz in Zagreb 2018. Der Band wurde herausgegeben von Mladen Tomorad; 
die Konferenz war eine Kooperationsveranstaltung zwischen E&A und dem Institut 
für Croation Studies der Universität Zagreb. Vielen Dank an Mladen Tomorad. 

 

2 Online-Vorträge 

während der Pandemie: 

Online VO von Regina Hölzl am 18. Februar 2021: Zur Restaurierung der 
historischen Wand- und Deckenmalerei in der Ägyptisch-Orientalischen Sammlung 



Online VO von Kathalin Kothay (Budapest) am 2. Dezember 2021: Gamhud, A 
Ptolemaic Cemetery in Middle Egypt. 

 

 

Der erste Präsenzvortrag fand dann am 13. Oktober 2022 statt:  

Felix Höflmayer und Agnes Woitzuk: „… so ist mir der Gedanke einer gemeinsamen 
Aktion gekommen …“. Die Ausgrabungen Ernst Sellins im Heiligen Land und die 
Kaiserliche Akademie der Wissenschaften in Wien (1902–1914) 

 

Ausblick: gleich anschließend an diese GV findet der Vortrag von Gudrun Danzer 
(Joanneum Graz) statt: Anna Lynker, eine kaum bekannte Orientmalerin. 

Zwei weitere Vortragstermine sind bereits fixiert:  

16.3. 2023 

4.5.2023 

Die Vortragenden und Titel werden zeitgerecht bekanntgegeben. 

Die geplante Kooperation mit der Vortragsreihe des KHM „Donnerstagabend im 
Museum“ kommt nicht zustande, aber die bereits seit langem bestehende erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit der Äg.-Or.-Sammlung und deren Direktorin Dr. Regina Hölzl 
kann fortgesetzt werden. Die Vorträge finden weiterhin im Vortragsaal des KHM wie 
gewohnt statt. Vielen Dank an Regina Hölzl! 

 

Die Äg.-Or.-Sammlung des KHM plant in Kooperation mit E&A ein Symposium 
anlässlich des 150-Jahre Jubiläums der Wiener Weltausstellung 1873. Dieses soll am 
1. bis 3. Juni 2023 im Bassanosaal stattfinden unter dem Titel: „Ägypten und der 
Orient auf der Wiener Weltausstellung 1873.“ Ein erster Call wurde bereits an die 
Mitglieder des Vereins verschickt; ein weiterer internationaler Call mit näheren 
Angaben folgt demnächst.  

Für E&A wird das eine Tagung außerhalb der biennalen regulären Konferenzen sein, 
vergleichbar dem Suezkanal-Tag 2019. Die nächste reguläre Konferenz ist für Herbst 
2024 geplant und wird voraussichtlich in Budapest stattfinden. 

 

 

 

 

 



 
 


